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MERKBLATT 
zur „Technischen Besprechung“ 

In den „Besonderen Durchführungsbestimmungen“ ist geregelt, dass vor jedem Spiel eine 

„Technische Besprechung (TB)“ durchgeführt werden muss. 
 

Die TB soll 45 Minuten vor Spielbeginn (30 Minuten auf Bezirksebene) vorzugsweise in der 

Schiedsrichterkabine (nicht auf dem Spielfeld) für maximal 10 Minuten erfolgen. 
Teilnehmer an der Besprechung sind: die Schiedsrichter, Zeitnehmer & Sekretär (+ Laptop), beide 

Mannschaftsverantwortliche und, sofern vorhanden der Hallensprecher. 
 

Folgende Punkt sind während der Besprechung zu klären: 

Keinerlei Hinweise auf regeltechnische Schwerpunkte der eigenen Spielleitung! 
Sollte einer der notwendigen Beteiligten zur „Technischen Besprechung (TB)“ nicht rechtzeitig anwesend sein, so ist dies im 

Spielbericht zu vermerken. 
 

Nach der technischen Besprechung: 

• Eigenes Aufwärmprogramm  

• Beobachten der aufwärmenden Mannschaften (Linkshänder? Auffällige Bewegungsabläufe) 

• Spielfeldaufbau nochmals kontrollieren (Mängel vor Anpfiff beheben lassen) 
 

Nach dem Spiel soll ebenfalls eine kurze „TB“ in der Schiedsrichterkabine durchgeführt 

werden. Dort sollen folgende Punkte geklärt werden:  

• Verletzte Spieler, welche in den Spielbericht eingetragen werden müssen 

• Einspruch zum Spielergebnis 

o diktieren lassen (Eingabe durch SK) 

• Besonderheiten, welche nachträglicher Dokumentierung benötigen 
o Rote + Blaue Karte, etc. (sind alle Strafen ordnungsgemäß im ESB vermerkt ?) 

• Passwort Eingabe zum Spielabschließen 
o Erst beide MVs, dann Schiedsrichter 


